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Unter dem Motto „Stiften - Ge-
genwart und Zukunft gestalten“
fand der 4. Stiftertag der Metro-
polregion Rhein-Neckar in Mann-
heim statt.
Auf Einladung der Metropolregi-
on Rhein-Neckar GmbH (MRN
GmbH) tauschten sich im Con-
gress Center Rosengarten über
200 Fachleute aus Stiftungen und
stiftungsnahen Organisationen
sowie an der Stiftungsarbeit Inte-
ressierte über aktuelle Entwicklun-
gen im Stiftungswesen aus. Haupt-
ziel der Veranstaltung war es, den
Aufbau von Know-how und Stif-
tungsexpertise sowie die Zusam-
menarbeit der Stiftungen auf re-
gionaler Ebene nachhaltig zu för-
dern.
Den Wunsch nach einer besseren
regionalen Vernetzung im Stif-
tungsbereich äußerten die Teilneh-
mer des letztjährigen Stiftertages
in einer Umfrage, die damals
durchgeführt worden war.
Die Ergebnisse der Befragung flos-
sen in die Programmgestaltung
des 4. Stiftertages ein. „Zur Förde-
rung des Austauschs haben wir die
Kontaktmöglichkeiten weiter ver-
bessert. Neben Stiftungsinseln, an
denen sich Stiftungen unmittel-
bar austauschen können, gibt es
in diesem Jahr erstmals die Koope-
rationsbörse ‚Gute Verbindungen

schaffen'. Dort können Stiftun-
gen, Unternehmen und Einzelper-
sonen gezielt nach geeigneten
Partnern zur gemeinschaftlichen
Umsetzung von Ideen und Projek-
ten suchen“, sagte Dr. Felix Gress,
Geschäftsführer der MRN GmbH.
Die dringende Notwendigkeit ei-
nes Dialogs zwischen den Stiftun-
gen und den staatlichen Stellen
beschworen die Teilnehmer der
abschließenden Podiumsdiskussi-
on unter Leitung von SWR-Che-
freporter Prof. Dr. Thomas Leif.
Seit Jahren ziehe sich der Staat aus

bestimmten Aufgabenfeldern, wie
etwa der Jugendsozialarbeit, zu-
rück.
Gleichzeitig steige durch gesell-
schaftliche Veränderungen der Be-
darf an Angeboten genau in die-
sen Bereichen. Bestehende Ein-
richtungen, wie zum Beispiel
Sportvereine oder Wohlfahrtsver-
bände, könnten diese Lücken nur
schwer füllen. Stiftungen leisteten
durch ihre Beiträge zu Finanzie-
rung und Umsetzung bereits heute
eine wichtige Kompensations-
funktion. (ps)

Beim 4. Stiftertag der Metropolregion Rhein-Neckar wurde erstmals
im Rahmen der Veranstaltung die Kooperationsbörse „Gute Verbin-
dungen schaffen“ angeboten, um den Dialog zwischen Stiftungen,
Unternehmen und Einzelpersonen gezielt zu fördern.
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Der Caritasverband Speyer veran-
staltet in den Sommerferien eine
Freizeitmaßnahme in Natz bei Bri-
xen/Südtirol. Sommer, Sonne,
Spiel und Spass steht bei der drei-
wöchigen Freizeit an erster Stelle.
Kinder im Alter zwischen 7 und 13
Jahren erleben in Natz/Südtirol
abwechslungsreiche Ferien in ei-
ner frohen Gemeinschaft.

Der gesundheitliche Aspekt spielt
hier eine große Rolle.
Neben vielen Aktivitäten an der
frischen Luft trägt auch der gere-
gelte Tagesablauf mit festen Es-
sens- und Ruhezeiten zur Erho-
lung an Körper und Seele bei.
Die Freizeit wird von den meisten
Krankenkassen als ambulante Ge-
sundheitsvorsorge anerkannt und

bezuschusst. Auch die Jugendäm-
ter beteiligen sich an der Finanzie-
rung.
Termin: 16.07.2010 - 06.08.2010
Infos/Anmeldungen beim Cari-
tas-Zentrum Landau in der Neu-
stadter Strasse 12 oder unter der
Telefonnummer 06341/935511
und e.-mail: maria.johann@cari-
tas-speyer.de
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